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Morgen Ausgabe

Deukſches Reich

Eine Siegesrede des Königs von Vayern
e B München 24 Juni Aus Anlaß der Eroberung

von Lemberg bereiteten etwa 10 000 Perſonen dem König
Ludwig eine begeiſterte Huldigung Die verſammelte Menge
ſang die Königshymne worauf der König auf dem Balkon

Palais erſchien und folgende Anſprache an die Menge
richtete

Jch danke Jhnen daß Sie hierher gekommen ſind und
daß Sie ſich mit mir freuen über das ſiegreiche Vordringen
unſerer und unſerer verbündeten Armeen Wir ſind durch
dasſelbe dem Frieden vielleicht näher gerückt Aber nöch
lange heißt es Geduld haben und ausharren bis unſere
Feinde in Oſt und Weſt und Süd vollſtändig niedergerungen
ſind Daß wir heute ſchon ſo weit gekommen ſind das ver
danken wir in erſter Linie unſeren tapferen Truppen
die Sieg auf Sieg errungen haben Das verdanken wir
aber auch den Zurückgebliebenen die durch ihren
aufopfernden Fleiß die Arbeitskräfte der im Felde Stehen
den zu erſetzen wußten unſerer Induſtrie und unſerer Land
wirtſchaft die es uns eingekreiſt von Feinden ermöglichen
aus eigener Kraft den Bedürfniſſen des Landes
und des Heeres gerecht zu werden und unſer Volk zu er
nähren nicht zuletzt unſerer arbeitenden Bevölke
rung die wie wenige anderer Länder für das Wohl des
Ganzen eingeſtanden iſt Aber es heißt noch ausharren
Viele von Jhnen haben durch den Verluſt lieber Ange
höriger ſchon ſchwere Opfer bringen müſſen und es ſtehen
noch große Opfer bevor Möge der Gedanke Jhnen zum
Troſt gereichen daß dieſelben gebracht werden in großer
Zeit für die große Sache unſeres Landes des Reiches
und des ganzen deutſchen Volkes Nochmals danke ich
Jhnen Gott befohlen

Halle und Umgebung

Halle 25 Juni
Zu Robert Franz 100 Geburtstag

Am 28 d M ſind es 100 Jahre daß in Robert Fran z
der Welt unſerer Stadt und Aniverſität ſowie der mit ihm
eng verbundenen Robert Franz Singakademie ein unvergeß
licher Meiſter geboren worden iſt Die zur Erinnerung an
dieſen Tag urſprünglich beabſichtigten muſikaliſchen Veran
ſtaltungen feſtlicher Art haben ſelbſtverſtändlich des Krieges
wegen bis auf weiteres verſchoben werden müſſen Um aber
an dem kommenden Gedenktage auch in der gegenwärtigen
Zeit nicht ganz ſtillſchweigend vorüberzugehen wird die
Robert Franz Singakademie mit Genehmigung des Magi
ſtrats am 28 d M in einer ſtillen Abendſtunde 7 Uhr eine
ſchlichte Gedenkfeier beſtehend in Kranzniederlegungen die
von kurzen Geſängen Franzſcher Kompoſition umrahmt wer
den am Grabe von Robert Franz auf dem Stadtgottesacker
veranſtalten

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz erhielt Leutnant d R und Kompagnie

J 254 Oberlehrer Dr Joachimi aus
e a S

Vom Generalfeldmarſchall v Mackenſen
Generalfeldmarſchall v Mackenſen der jüngſte der deut

ſchen Feldmarſchälle der Sieger vom Dunajec und San deſſen
energiſche T e n der Ruſſen quer durch Galizien kaum
ein Beiſpiel in der Kriegsgeſchichte haben dürfte ſtammt aus
der Provinz Sachſen Als Sohn eines Rittergutsbeſitzers iſt
Auguſt Mackenſen am 6 Dezember 1849 im Regierungsbezirk
Merſeburg geboren

Generalfeldmarſchall v Mackenſen war nicht von vorn
herein für den Soldatenſtand beſtimmt ſondern lag zunächſt

Zwiſchen Traum und Tag
Roman von Robert Braunſchweiger

24 Fortſetzung RNachdruck verboten
Und plötzlich hielt der kleine Doktor Gruhn der wohl

beleibte Kunſtzigeuner mit der großen Glatze und dem zerhackten Geſicht Fugeborg im Arm und küßte ihr ungeſtüm

den ſüßen roten unſchuldigen Kindermund
Was wird jetzt aber deine Mama ſagen meinte Erich

ſchließlich etwas kleinlaut
Wir bringen es ihr ganz ſchonend bei Herr Doktor

jagte da im Hintergrunde ein wohlwollend ſolider Baß Karl
Kumlehn ſtand nämlich in ſeiner ganzen ſchönen Behäbigkeit
breitbeinig auf der Terraſſe noch etwas außer Atem vor
Anſtrengung die die Bewältigung der Freitreppe ihm ver
urſacht hatte und ſchwang zwiſchen ſeinen rundlichen Wurſt
fingern triumphierend ein Telegramm

Dringend ganz dringend Herr Doktor
Ein ſchöner Vorwand zu ſpionieren
Aber Herr Doktor Zum Spion bin ich doch ein ganz

ungeeignetes Objekt
Kommen da ſo herangeſchlichen

Kumlehn lachte daß ihm die rundlichen Tränen über die
noch rundlicheren Backen liefen Jch und ſchleichen der
Herr Doktor ſchmeicheln wirklich

Sie konnten ſich doch bemerkbar machen
Der Herr Doktor hätten auch von einer Dampfwalze

keine Notiz genommen
Aber räuſpern hätten Sie ſich doch können Das

macht man in ſolchen Fällen immer ſo
Jch habe in ſolchen Sachen doch ſo wenig Erfahrung

Herr Doktor Und dann ich durfte doch Jhre Ver
lobung nicht hintertreiben

Sie haben recht Kumlehn Sie ſind ein Gemüt
einfach ein Gemüt Aber eins können Sie mir noch verraten
Warum haben Sie denn den für Jhre Verhältniſſe eine
halbe Treppe hinunter eine halbe wieder hinauf doch
immerhin umſtändlichen Weg durch den Garten genommen

Jch mußte Herr Doktor
Aber wieſo denn Sie brauchten doch nur durch den

Ausſtellungsſaal zu gehen

1 Beiblatt zu Nr 291 der Saale Zeitung
in Halle nachdem er zuvor als Schüler den Franckeſchen
Stiftungen angehört hat hiſtoriſchen Studien ob Als Ein
jahri Freiwilliger beim 2 LeibhuſarenRegiment machte er
en Krieg von 1870 mit nach deſſen Beendigung er ſeine

Studien fortſetzte 1873 trat er aber wieder in ſein Regiment
ein und begann nun ſeine militäriſche Laufbahn 9 Jahre
1890 wurde er zum erſten Adjutanten des Generalſtabschefs

Grafen v Schlieffen ernannt Jn dieſer r er
dem Kaiſer auch Geſchichte vor 1893 wurde Major Mackenſen
mit der Führung des 1 Leibhuſaren Regiments beauftragt
1897 wurde er als Oberſtleutnant Kommandeur der ſchwarzen
Huſaren 1895 ernannte ihn der Kaiſer auf dem Manöver
felde bei Stettin zum Flügeladjutanten Oberſt wurde er
1897 im folgenden Jahre dienſttuender Flügeladjutant des
Kaiſers 1898 Brigadekommandeur 1901 wurde er zum Kom
mandeur der Totenkopfbrigade 1903 zum Kommandeur der
36 Diviſion in Danzig 1908 zum kommandierenden General
des 17 Armeekorps ernannt 1911 iſt bekanntlich der Kron
prinz als Kommandeur des 1 Leibhuſaren Regiments ihm
unterſtellt worden und dort bis zu der Ueberſiedelung nach
Berlin geblieben

Auszeichnung Dem Buchhalter der Firma Gebrüder
Buttermilch Robert Hetſch z Zt Oberjäger der Landwehr
beim 4 Reſerve Jäger Bataillon wurde vom Chef des Ba
taillons dem Fürſten zu Reuß j die Silberne Verdienſt
medaille mit Schwertern am ſchwarz gelb roten Bande ver
liegen

Jubiläum Morgen Sonnabend ſind es 40 Jahre daß
der chirurg Jnſtrumentenmacher Herr Hermann Seydewitz
bei der weit bekannten Firma F Baumgartel Jnh P
Becker u W Lemcke Fabrik chirurg Jnſtrumente ununter
brochen tätig iſt

Die längſten Tage Die Tage vom 20 bis 23 d M
ſind die längſten Tage des Jahres in unſeren Breiten Die
Abnahme des Tages beträgt am 1 Juli früh etwa vier
Minuten abends ungefähr eine Minute Mitte Juli geht
die Sonne in unſeren Gegenden annähernd 20 Minuten
ſpäter auf als es ungefähr in der Zeit vom 7 bis 23 Juni
der Fall iſt abends gegen 10 Minuten früher unter als in
der Zeit von etwa 20 Juni bis 1 Juli Um den 25 Auguſt
beträgt bei uns die Abnahme des Tageslichtes früh und
abends ungefähr 1 Stunde 20 Minuten

Provinzial Nachrichten
Mansfeld 24 Juni Schachtbefahrungen

Unter dem Vorſitz des Ober Berg und Hüttendirektors
Herrn Bergrats Dr Vogelſang finden in dieſen Tagen auf
den verſchiedenen Werken der Mansfeldſchen Gewerkſchaft
die Jahresbefahrungen ſtatt

Rammelburg 24 Juni Der Bau des Eiſenbahn
tunnels bietet zurzeit ein Bild lebhafteſter Tätigkeit Um
nicht die Naturſchönheit und Ruhe auf der Südſeite des hieſigen
Schloſſes zu ſtören umgeht der Schienenſtrang den Schloß 4rg
nunmehr im Norden Er muß aber ſeinen Weg durch einen Tunnel
nehmen welcher in gewaltiger Tiefe unterhalb des Auguſta
Viktoria Gemeindehauſes den zum Schloſſe führenden Bergrücken
durchbricht Während an ſeinem Ausgange im Weſten nahe dem
Kunſtteich völlige Ruhe herrſcht wird an ſeinem öſtlichen Ein
gange lebhaft gearbeitet Ein Arbeitszug fährt pfeifend und fau
chend in der Tiefe des Tales dahin um die abgelöſten Geſteins
maſſen in einer langen Reihe Lowris wegzufahren Jn einem
Seitentale wird durch Lokomobile und Dynamomaſchine Heiß
preßluft erzeugt die zum Antrieh von zwei gewaltigen Stein
bohrern dient Während im Tunnel ſelbſt ab und zu dumpfdröh
nende Sprengſchüſſe zu hören find und in demſelben die Maue
rungen flott vor ſich gehen halten draußen am Eingange in bedeu
tender Höhe im Schatten ſchöner Buchen und Tannen zwei deutſche
Landſturmleute treue Wacht denn vor ihnen ſind 60 ruſſiſche Ge
fangene in Gemeinſchaft hieſiger Arbeiter damit beſchäftigt durch
ein Holzgerüſt den Steinſchutt in die unter ihnen anfahrenden
Lowris der Eiſenbahn zum Abtransport gleiten zu laſſen So
muß auch hier wieder einmal die Stille des Waldtales dem nie
raſtenden Treiben des Verkehrslebens weichen

Bad Köſen 23 Juni Steuerverteilung Die Stadt
verordneten beſchloſſen für das Haushaltsjahr 1914/15 an Zu

Habe ich alles gemacht Aber weiter als zur Tür kommt
keiner Wollen der Herr Doktor mal freundlichſt den Vor
hang etwas zurückſchieben

Gruhn tat wie ihm der Dicke geraten hatte
Da ſah er wie ſich im Gartenſaal wo das Publikum

noch immer drängte der Hausmeiſter in höchſt eigener Perſon
vor die große Flügeltür geſtellt hatte Wollte jemand von
den Gäſten zur Terraſſe ſo ſchüttelte er nur energiſch mit
dem Kopfe zuckte die Achſeln und legte vielſagend den Finger
auf den Mund was ſoviel heißen ſollte Pſt darinnen
arbeitet eine hohe Preſſe

i öffnete Gruhn und ging auf ſeinen Haus und Schutz
geiſt zu

Warum laſſen Sie denn niemand paſſieren
Allerhöchſter Befehl Das gnädige Fräulein hat Wei

ſung gegeben der Herr Doktor dürfte unter keinen Umſtänden
geſtört werden

Gruhn überlegte Die Frau Präſident als deus ex
machina die nicht aufzufindenden Handſchuhe der Haus
meiſter als Wächter in der Tat fein eingefädelt von
Fräulein Hilde Die Dame konnte ſich ſehen laſſen

12 Kapitel
Als Heinz Bochalli mit Fräulein Konradini vom Deutſchen

Theater in Berlin allein im Muſikſaal zurückblieb war er
der Meinung am heutigen Tage wo das geſamte Publikum
gleichſam unter Kunſt geſetzt wurde kümmere man ſich wenig
um einen Herzoglichen Domänenpächter

Er Jſere nicht was für ſcharfe Augen ein Gläubiger hat
der Wechſel in Höhe von einer halben Million diskontierte

Darum ſah Herr Krauſe der Heinz Bochalli bis jetzt über
Waſſer gehalten hatte mit ſteigendem Mißfallen daß ſein
Sorgenkind ſchließlich iſt eine halbe Million die nur
unter Vorausſetzung einer beſtimmten Heirat zu realiſieren
iſt doch kein Pappenſtiel an dieſem günſtigen Tage wieder
vollkommen aus der Rolle fiel Der Geldmann hatte ſich nur
widerwillig aufgemacht um dem Feſtmorgen in der Buch
lerſchen Villa beizuwohnen Er haßte als Geſchäftsmann alle
Entgleiſungen und für eine ſolche hielt er den Einfall mit
der Fortuna Wenn er der Einladung des Geheimen Kom
merzienrates gefolgt war geſchah es nur um ſich durch den
Augenſchein zu überzeugen wie weit Heinz Bochalli ſich bereits
Hilde Buchler genähert hatte Wenn das Krawattenbinden
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auf Geſchoßkörbe tätig ſind Die Körbe werden meiſt in der

porte haben bereits ſtattgefunden

Freitag 25 Juni 1915

ragen zu erheben 175 Proz zur ſtaatlichen Einkommenſteuer
5 Proz zur Grund und Gewerbeſteuer und 125 Proz zur

triebsſteuer Das iſt eine Erhöhung der einzelnen Steuerſätze um
25 Prozent

Deſſau 24 Juni Prinz Joachim von Preußen
fuhr heute mittag im Automobil am Kreiskrankenhauſe vor
um den hier in Pflege befindlichen Adjutanten des Prinzen
Auguſt Wilhelm von Preußen Major Freiherr v Ende der
bei einem Automobilunfall im r verletzt worden war
einen Beſuch abzuſtatten und ſich nach ſeinem Befinden zu
erkundigen Der Prinz weilte längere Zeit am Kranken
lager des Patienten Unter den Hurrarufen der im Kranken
hauſe untergebrachten Verwundeten fuhr der Kaiſerſohn
ſpäter wieder fort

Roßlau 24 Juni Die Heuernte iſt hier ſo gut
wie beendet Sie iſt entgegen aller Vorausſicht gut ausge
fallen Das Heu iſt in ſehr guter Beſchaffenheit und in ge
nügender Menge trocken eingebracht worden

Wittenberg 24 Juni Aus Anlaß des Ge
burtstages Bugenhagens, geboren 24 Juni 1485
zu Wollin in Pommern wurde heute früh 7 Uhr von der
Stadtkapelle Muſikdirektor Kühne von den Türmen der
Stadtkirche das Lutherlied Ein feſte Burg geblaſen Fer
ner iſt die vor dem Hauſe Kirchplatz 9 dem Wohnhauſe
Bugenhagens angebrachte Gedächtnistafel mit einer Gir
lande geſchmückt Auch morgen wird wieder geblaſen wer
den und zwar aus Anlaß der Uebergabe der Augsburger
Konfeſſion

S Zeulenroda 23 Juni 10000 ſächſiſche Eiſen
bahnbedienſtete abkommandiert Auf eine Ein
gabe der Handelskammer für Reuß ä betr Wünſche in Eiſen
bahnſachen hat das Kgl Finanzminiſterium in Dresden erwidert
daß die Wünſche eingehend geprüft worden ſeien Da jedoch eine
große Anzahl Lokomotiven und über 10 000 Eiſenbahnbedienſtete
zu Kriegszwecken an die Heeresverwaltung hätten abgegeben wer
den müſſen wäre eine allgemeine Einſchränkung des Zugverkehrs
im Heimatlande unvermeidlich geweſen

Duderſtadt 24 Juni Die Verſicherungsſumm e der bei dem Großfeuer am 18 und 19 Juni ab
gebrannten Gebäude beträgt 590 000 Mk gegen 370 000 Mk
Gebäudeſchaden bei dem großen Brande am 12 Auguſt 1912

H Sonneberg 23 Juni Geſchoßkorbfabrikation
im Südthüringer Spielwarenbezirk Jm Amts
gerichtsbezirk Sonneberg ſind bei der Ortskrankenkaſſe über 3500
Perſonen in der Geſchoßkorbbranche angemeldet davon ſind etwa
2700 weibliche Perſonen Jn Reuſtadt bei Coburg ſind 800 männ
liche und 900 weibliche Arbeiter bei der Kaſſe gemeldet bei der
Ortskaſſe Schalkau etwa 300 männliche und 400 weibliche Perſonen
Außerdem kommen noch mehrere Ortſchaften in Frage ſo Steinach
Lauſcha Neuhaus uſw wo auch noch mehrere hundert Perſonen

eim
arbeit fertiggeſtellt auch für die Krankenkaſſen iſt die Kontrolle
ſchwer zu führen ſo daß die Zahl der wirklich Beſchäftigten noch
größer wie vie der angemeldeten iſt Die Geſamtzahl der auf
Geſchoßkörbe im Spielwarenbezirk Beſchäftigten beträgt minde
ſtens 5500 Perſonen davon über zwei Drittel Arbeiterinnen Dieſe
Heimarbeit iſt nur ein ſchwacher Ausgleich für die ſchwer da
niederliegende Spielwareninduſtrie der die Ausfuhr nach Eng
land und Amerika völlig abgeſchnitten iſt

Dresden 24 Juni Die Dresdner Univerſi
tätsklinik kann als endgültig geſcheitert betrachtet
werden Der Ausſchuß der Stadtverordneten hat eine Vor
lage des Stadtrats auf Bewilligung einer größeren Summe
zur Anlegung eines Grundſtocks für die Förderung der Hoch
ſchulpläne abgelehnt

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Milderung des Schickſals deutſcher
Kriegsgefangener in Afrika

Ueberführung von Dahomey nach Nordafrika
e B Kopenhagen 23 Juni Politiken meldet aus

Paris Die franzöſiſche Regierung ordnete an daß die
deutſchen Kriegsgefangenen in Dahomey aus Geſundheitsrück
ſichten nach Nordafrika zu überführen ſeien Die erſten Trans

ſich in dieſem beſonderen Falle lohnen ſollte mußten Heinz
und Hilde ein Paar werden Kam die Verlobung nicht bald
zuſtande dann hatte Herr Krauſe das ſchöne Schleifchen für
den künftigen Pächter von Sankt Cyriakus umſonſt geknüpft

Und nun mußte Herr Krauſe ſehen wie ſein Schützling
ſtatt der ſchönen Tochter des Hauſes den Hof zu machen ſeine
Aufmerkſamkeiten an eine abenteuernde Dame verſchwendete
Jn der Tat Heinzens Annäherung an die fremde Schau
ſpielerin erregte das entſchiedene Mißfallen ſeiner Gläubiger
Als darum die Unterhaltung der beiden gar kein Ende
nehmen wollte entſchloß ſich Herr Krauſe einzugreifen

Mit einem hörbaren Räuſpern durchquerte er den Saal
und redete ohne von Wanda Notiz zu nehmen Heinz an
Der war aber jetzt am allerwenigſten in der Stimmung auf
ſeinen Gläubiger irgendwelche ſchonende Rückſicht zu nehmen
und gereizt entgegnete erSie ehen daß ich mit einer Dame ſpreche

Die Zurechtweiſung wirkte
Verzeihung Möchten Sie mich nicht vorſtellen
Jch denke nicht daran Die Dame intereſſiert ſich

nicht für Sie
Wanda drehte ſich kurz um ſtreifte den Geldmann von

oben herab mit einem geringſchätzigen Lächeln nahm ihre
Schleppe und rauſchte davon

vHöflich ſind Sie beide nicht ſagte der biedere Krauſe
als er ſah wie Heinz und Wanda ſtatt ſich vor ſeinem Geld
ſack auf die Erde zu werfen mit ihm umſprangen

Auch noch Aber nun bitte heraus mit der
Sprache Was ſpionieren Sie heute morgen hinter mir her

Vor e Herr Krauſe hatte plötzlich alle ſeine
energiſchen Vorſätze vergeſſen dieſem Herrenmenſchen gegen

fühlte man ſich nicht einmal als Geldverleiher über
egen

Jntereſſe für Sie habe ich doch immer gehabt glauben
r in anderer hätte ſich ohne weiteres in ſolcher Höhe feſt

gelegt

yGewiß glaube ich das Herr Krauſe Mit mir hätte
an andere das Geſchäft auch gemacht Lediglich dem Um
tande daß Sie ſchon der Bankier meines Vaters waren ver

Sie den Vorzug meine Wechſel diskontieren zu
ürfen

Sie haben damals in Ausſicht geſtellt ſich mit Fräulein
Buchler zu verloben Jortſetzung folgt
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Die Ueberführung der deutſchen Kriegsgefangenen aus
Dahomey nach RNordafrika iſt die Wirkung der Ver eltung zuder ſich die deutſche Regierung gegen e Kriegs
gefangene veranlaßt ſah weil du verläſſigen Nachrichten

die deutſchen Kriegsgefangenen in Dahomey von den Fran
zoſen geradezu barbariſch behandelt wurden

Es iſt aufs freudigſte zu begrüßen daß unſere Kriegs
gefangenen von Dahomey das ein mörderiſches Klima beſitzt
nach dem geſünderen Nordafrika gebracht werden Die
deutſchen Vergeltungsmaßnahmen franzöſiſche Kriegs
gefangene wurden bekanntlich aus ihren bequemen Ge
fangenenlagern nach den Moorkulturen geſchafft haben
raſch gewirkt

Austauſch von dienſtunfähigen Kriegsgefangenen
zwiſchen Deutſchland und England

WTB London 24 Juni Unterhaus Lord Robert
Cecil erwiderte auf eine Anfrage es ſei mit der deutſchen
Regierung ein Austauſch von Sanitätsperſonal und von
dienſtunfähigen Kriegsgefangenen vereinbart worden Der
Austauſch werde anfangs nächſter Woche ausgeführt werden

Die Schickſalswende Rußlands
Der Züricher Tagesanzeiger ſchreibt über den Fall

Lemberg
Ob Rußland ſich mit dem Ausgang der Ereigniſſe ab

finden und zu einem baldigen Frieden die Hand bieten
wird oder ob es mit Rückſicht auf ſeine Verbündeten ſich zu
einem neuen Feldzug rüſten wird hängt zu einem großen
Teil von den Ereigniſſen in dem Jnnern Rußlands ab die
zur Revolution treiben Militäriſch hat Rußland
den Feldzug der auf die Zertrümmerung Oeſterreichs und
die Eroberung Galiziens und der Bukowina abzielte end
gültig verloren Und dies um ſo mehr als es gegen
die von den Deutſchen beſetzten Gebiete des eigenen Reiches
kein Gegengewicht mehr beſitzt in Geſtalt des galiziſchen
Pfandes Auch weſtlich Warſchau und in Nordpolen iſt in
letzter Zeit erhöhte Gefechtstätigkeit wahrzunehmen Auf
jeden Fall treiben die Vorgänge im Oſten der Schickſals
wende Rußlands zu

Amerika liefert Patronillenſchiffe gegen deutſche U Boote
Ein neues Kampfmittel gegen die deutſchen AUnterſee

boote läßt die engliſche Admiralität nach Meldungen ameri
kaniſcher Blätter gegenwärtig in den Vereinigten Staaten
in Auftrag geben das in Gemeinſchaft mit den Fiſchdampfern
den Patrouillendienſt gegen die deutſchen Boote in den
engliſchen Küſtengewäſſern verſehen ſoll

Die Boote werden wie die amerikaniſchen Zeitungen
behoupten mit ſehr ſtarken Motoren ausgerüſtet ſein und
eine Geſchwindigkeit entwickeln die die der modernen
Torpedojäger weit übertrifft Der Aktionsradius dieſer
Fahrzeuge wird dagegen nicht ſehr groß ſein da ihre Länge
nur 17 Meter betragen wird

Ein großer feindlicher Dampfer geſunken

Die Köln Ztg meldet aus Konſtantinopel vom
23 Juni Aus Smyrna wird gemeldet Ein großer eine
feindliche Flagge zeigender Dampfer verſchwand während
ſeiner Fahrt zwiſchen Kalymnos und Leros in den Wellen

Die Minderwertigkeit der amerikaniſchen U Boote
T Newyork 24 Juni Die Erfolge der an den letz

ken Manövern der atlantiſchen Flotte beteiligten Unter
ſeeboote ſind äußerſt gering geweſen Von der aus zwölf
Booten beſtehenden Flotte waren zeitweilig nur fünf Ein
heiten überhaupt aktionsfähig Marineſtaatsſekretär Da
niel hat eine genaue Unterſuchung über die Urſache dieſer
unliebſamen Erſcheinung angeordnet Wie es heißt ſollen
dieſe Uebelſtände bei den im Bau befindlichen Booten die
mit einer neuen Erfindung von Ediſon verſehen
ſind bereits behoben ſein Die neuen ſechs Boote die der
Kongreß bewilligt hat ſollen auch eine Reihe auf Grund
der bisherigen Erfahrungen gemachten Verbeſſerungen auf
weiſen An der Fertigſtellung wird mit dem größten Eifer
rearbeitet

Wie die Preſſe des Vierbundes ſchwindelt
Wie Rußland ſeine Verbündeten trotz ſeiner Niederlagen

anlügt dafür führt die Wiener Allg Ztg einige Stellen
aus Londoner Blättern an Jn einer Londoner Korreſpon
denz des Pariſer New York Herald vom 15 Juni in den
Daily News und dem Leader hieß es daß infolge einer

ernſten Niederlage der Armee Mackenſen bei Mosczisca der
Vormarſch auf Lemberg aufgegeben ſei Die Armee Mackenſen
habe 20 000 Mann an Toten verloren und einen ungeord
neten Rückzug angetreten Einer Petersburger Depeſche der

Morning Poſt zufolge nähere ſich der galiziſche Feldzug ſo
weit die Deutſchen daran beteiligt ſeien raſch dem Scheitern
Eine nach London gelangte Nachricht wahrſcheinlich aus halb
amtlicher ruſſiſcher Quelle behauptet die deutſche Bevölke
rung habe irgendwie eine Ahnung bekommen von den in
Galizien erlittenen fürchterlichen Verluſten Jn vielen
deutſchen Städten hätten Verſammlungen ſtattgefunden die
ſich einmütig für den Frieden ausgeſprochen hätten

Das wagt Rußland ſeinen Verbündeten zu bieten in
einem Augenblick wo die verbündeten Deutſchen und Oeſter
eicher vor den Toren Lembergs ſtanden

Lehzke Depeſ chen

Ein ruſſiſches Boot durch ein deutſches
Flugzeug vernichtet

WTE Berlin 24 Juni Am 22 Mai wurde in der
Oſtſee ein ruſſiſches Unterſeeboot anſcheinend vom Akula
Typ durch ein deutſches Flugzeug 25 Seemeilen öſtlich von
Gotburg mit Vomben beworfen Der Erfolg konnte damals
nicht feſtgeſtellt werden Nunmehr wird von ruſſiſcher Seite
ugegeben daß dieſes Unterſeeboot verloren gegangen iſt

Maubeuges Anſchluß an das deutſche Poſtnetz
WBT Berlin 24 Juni Das dem deutſchen General

gouvernement Belgiens zugeteilte Gebiet von Maubeuge
und Umgebung das bisher zum Bereich der Feldpoſt gehörte
wurde neuerdings an das Poſtnetz der deutſchen Poſt und

en Belgien ange ſchloſſen Das neu
eröffnete Poſtamt in Maubeuge beſorgt den Poſtdienſt für
Truppen und Behörden ſowie für die evölkerung des fran
zößſchen Gebietes Maubeuge und Umgebung Dieſes Ge

185 ab noch 15 frühere franzonſsJm Generalgouverneurs gin weitere 17 frühere belgiſche Poſtämter den Betrieb
wieder aufgenommen

Die Macht der deutſchen Artillerie
WTB London 24 Juni Die Morning Poſt meldet

aus Petersburg vom 22 Juni Die Macht der deutſchen Ar
tillerie bleibt er ſt aun lich und faſt unerklärlich Es war
zweifellos eine militäriſche Ueberraſchung wie die Deutſchen
in ein paar Stunden tauſend Eiſenbahnwagen voll Artil
leriemunition verſchoſſen und dabei die Tätigkeit der Ar
tillerie wochenlang fortſetzen und gelegentlich eine ähnliche

i dentliche Verausgabung von Munition leiſten
onnten

Die Ruſſen ſiegen unaufhörlich und gehen auſ
die neue Front zurück

W TB Petersburg 24 Juni Bericht des Großen Gene
ralſtabs Jn Gegend Szawle iſt die Lage unverändert Die
Kämpfe dauern fort Bei Raigrod überſchritten unſere Vor
huttruppen in der Nacht vom 22 d M den Fluß Ejrina be
ſetzten das Dorf Kulighi und vernichteten eine ganze Kom
pagnie Deutſche Jn Richtung Lomza heftiges Artillerie
feuer Am Tanew ſchlugen wir beim Dorfe Lublinetz feind
liche Angriffe zurück Weſtlich Rawaruska wurde der r
in der Nähe des Dorfes Gutazeleng zurückgedrängt Unſere
Kavallerie machte drei feindliche Kompagnien nieder Am
21 Juni und im Laufe der darauffolgenden Nacht hielten
wir einen feindlichen Vorſtoß gegen Lemberg durch hart
näckigen Kampf auf Der Feind erlitt bedeutende Verluſte
bei fruchtloſen Angriffen beim Dorfe Bukowice und weiter
ſüdlich am Szezercigbach Es gelang ihm aber in Gegend
der Stadt Zolkiew vorzudringen Jnfolgedeſſen räumten
unſere Truppen am 22 Juni Lemberg und ſetzten den Rück
zug an die neue Front fort Am Dnjeſtr dauert der Kampf
ſüdlich vom Dorfe Kosmierzyn an wo der Feind am linken
Ufer des Fluſſes hält Jn der Ausbuchtung des Dnjeſtr
drängten wir den Feind vom Dorfe Unich gegen das Dorf
Luka zurück Jn einem erfolgreichen Bajonettkampf machten
wir an 1000 Gefangene

Eine franzöſiſche Anleihe in Amerika
WTIB Paris 24 Juni Die Agence Havas meldet

aus New York Zwiſchen dem Hauſe Morgan und dem Hauſe
Rothſchild in Paris wurde eine Vereinbarung über die Aus
gabe einer franzöſiſchen Anleihe in Amerika getroffen Die
Anleihe ſoll durch amerikaniſche Eiſenbahnobligationen erſter
Klaſſe die in der Bank von Morgan zu hinterlegen ſind
ſichergeſtellt werden Man glaubt der Betrag werde ſich auf
weniger als 250 Millionen Franken belaufen Der Zinsfuß
wird etwa 5 Proz ſein

Autounfall des Grafen v Schwerin Löwitz
WTB Berlin 24 Juni Der Präſident des Abgeord

netenhauſes Graf von Schwerin Löwitz wurde heute
abend durch einen Autounfall verletzt Sein Kraftwagen
ſtieß an der Kreuzung der Straße Unter den Linden und
der Wilhelmſtraße mit einer Kraftdroſchke zuſammen Graf
Schwerin Lövwitz erlitt eine ſtark blutende Verletzung an der
Schläfe konnte ſich aber nachdem er einen Verband erhalten
hatte in ſeine Wohnung begeben Sein Zuſtand gibt zu
Beſorgnis keinerlei Anlaß

Die Türkei meiſtbegünſtigt
WTB Berlin 24 Juni Den Angehörigen und den

Erzeugniſſen der Türkei ſind über den 25 Juni 1915 hinaus
dem Zeitpunkt mit dem das bisherige Abkommen abläuft
bis auf weiteres die jetzigen Vorteile eingeräumt worden
die den Angehörigen und den Erzeugniſſen eines meiſt
begünſtigten Landes gewährt werden

Kein Vorverkauf der Oelfrüchte
WTB Berlin 24 Juni Der Reichsanzeiger ver

öffentlicht eine Bekanntmachung über das Verbot des Vor
verkaufs von Oelfrüchten der Ernte des Jahres 1915 und
eine Bekanntmachung betreffend Beſchränkung von Ausfuhr
und Durchfuhrbewilligungen

Vom Bundesrat
TB Berlin 24 Juni Der Bundesrat hat heute

ſeine Zuſtimmung erteilt zum Entwurf einer Verordnung
über den Verkauf von Fleiſch und Fettwaren
durch die Gemeinden dem Entwurf einer Verord
nung über den Aushang von Preiſen im Kleinhandel dem
Entwurf einer Bekanntmachung betreffend die Handelsbe
ziehungen zur Türkei der Vorlage betreffend den Widerruf
der Erlaubnis zur Beförderung von Auswanderern und der
Vorlage betreffend Ergänzung der Verordnung betreffs
Ueberwachung und zwangsweiſe Verwaltung ausländiſcher
Unternehmungen

Lanſing als Nachfolger Bryans beſtätigt

WTB Waſhington 24 Juni Reuter Präſident Wil
ſon hat den Rat im Staatsdepartement Lanſing endgültig
zum Nachfolger Bryans als Staatsſekretär ernannt

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 24 Juni Die Geſchäftskreiſe laſſen gegenwärtig
wieder beſondere Tätigkeit vermiſſen und warten auf neue An
regungen Die ausnehmend günſtige Lage auf den Kriegs
ſchauplätzen ſowie die große Geldflüſſigkeit ſorgen
zwar für die Aufrechterhaltung der zuverſichtlichen Stimmung und
der freie Börſenverkehr zeigte auch heute eine durchweg
feſte Haltung Aber die Umſätze bewegten ſich in engen Grenzen
Das beſte Ausſehen zeigte wieder eine Anzahl von Werten des
Montanmarktes Hier konnten Caro Hegenſcheidt Aktien weiter
anziehen und v d Zypen Wiſſen Oberkoks Eſchweiler Berg
werk Hohenlohe und Rhein Naſſau Aktien wurden bei guten
Preiſen umgeſetzt Ferner herrſchte Nachfrage für Langendreer
Buſch Waggon Hackethal Draht Lindenberg und Vecker Stahl
Aktien Von chemiſchen Werten ſtiegen Ver Chemiſche Werke
Charlottenhurg ferner waren Hönningen begehrt Günſtige Stim
mung herrſchte für Braunkohlenwerte wie Rheiniſche Braunkohle
und RNiederlauſitzer Kohlenwerke Das Geſchäft in Kriegsweèrten
blieb auch heute beſchränkt nur Köln Rottweiler Aktien zogen
bei guten Umſätzen lebhafter an auch Adler u Oppenheimer
Aktien und Benz Aktien waren verlangt Sonſt lagen Bergmann
Elektrizitäts Aktien und Telephon Berliner feſt Erdölaktien an
fangs feſter dann niedriger ſchwankend Gefragt und häher von
ſonſtigen Werten waren auch heute Schantung Aktien Deut
ſche Anleihen ruhia aber feſt ruſſiſche Anleihen leicht erholt

Ausländiſche Deviſen gut behauptet Rubelnoten nied
riger Tägliches Geld angeboten zu 218 Prozent und bil
liger Privatdiskont 35 Prozent und darunter

Getreide

Berlin 24 Juni Jnfolge der andauernden Trockenheit
wird die Warenzufuhr zu Waſſer immer ſchwieriger und die Käufer
ſind daher auf den Bahntransport allein angewieſen Das Ange
bot war daher heute ſehr klein Jm Großhandel war Mais 6
Mark höher Jm Lokoverkehr dagegen geſtaltete ſich die Nachfrage
klein Die Preiſe blieben unverändert Lebhafteres Geſchäft ent
wickelte ſich in ausländiſcher Kleie Weizenkleie wurde mit 49,50
Mark Roggenkleie mit 50,50 Mk angeſetzt Die Preiſe für Pferde
bohnen und Pellusken waren 5 Mk höher Erſtere notierten 670
bis 700 letztere 645 650 Wicken unverändert Der Getreide
markt blieb ohne Notierung

Zu den Preisſteigerungen des Papieres

wird uns von geſchätzter fachmänniſcher Seite geſchrieben
Die Vereinigung Normalpapier E hat am 17 Juni

dieſes Jahres die Preiſe für alle Normalpapiere ſoweit dieſe von
Mitgliedern der Vereinigung hergeſtellt werden um weitere 10
Prozent mit Wirkung vom 17 Juni erhöht Jnsgeſamt beträgt
jetzt die Erhöhung ſeit Kriegsausbruch 20 Prozent

Jn den letzten Monaten haben noch folgende Vereinigungen
in der Papierherſtellung ihre Preiſe erhöht

Die Vereinigung der Braunholzpapierfabrikanten um etwa 14
Prozent die Vereinigung deutſcher Schrenzvpapierfabrikanten um
etwa 10 bis 12 Prozent und die Konvention der Fabrikanten
ſettdichter und imitiert fettdichter Papiere neuerdings wieder um
10 bis 12 Prozent Bei dieſer Vereinigung machen jedoch die Er
höhungen gegen die Preiſe vor Kriegsausbruch etwa 25 bis 28
Prozent aus

Die allgemeine Lage der Papierfabrikation
läßt ſich kurz folgendermaßen zuſammenfaſſen

or dem Kriege war infolge der dauernden Produktionsver
größerung und der vielen Neubauten ſeitens der Fabrikanten eine
Uebererzeugung eingetreten die naturgemäß einen ungünſtigen
Einfluß auf die Preisbildung ausübte Nach Ausbruch des Krieges
wurde dieſe Uebererzeugung zunächſt durch den Arbeiter und Per
ſonalmangel eingeſchränkt Jn der gleichen Weiſe wirkten die
Einſchränkungen derjenigen Betriebe welche für die Papierfabriken
Roh und Betriebsſtoffe zu liefern hatten wie z B Kohlen
Gummi Kupferbronze Filze uſw

Anfang dieſes Jahres traten weiter große Schwierigkeiten ein
bei der Herſtellung ganzgeleimter Papiere inſofern als die Re
gierung das Mineral Bauxit beſchlagnahmte und zwar wegen des
darin enthaltenen Aluminium Erzes Bauxit wurde bisher zur
Herſtellung der ſchwefelſauren Tonerde in großem Maße benutt
die wieder in der Papierfabrikation zur Aufſchließung des Harz
leims notwendig war Jnfolge der Beſchlagnahme dieſes wichtigen
Minerals mußte nun zu Erſatzſtoffen gegriffen werden die zum
Teil viel teurer und auch umſtändlicher in der Verarbeitung
waren

Durch die Sperrung der Grenzen blieben auch die bisherigen
Lieferungen feiner Tonerden aus die in der Pavpierherſtellung als
Füllmaterial und als Aufſtrichmaſſe für die ſogenannten Chromo
und Kunſtdruckpapiere Verwendung finden Die Erſatzſtoffe die
dafür im Jnlande gewonnen werden kommen in der Güte dem
ausländiſchen Erzeugnis nicht gleich und laſſen ſich auch ſchwerer
verarbeiten

Jn den letzten Wochen iſt eine weitere bedeutende Erſchwe
rung der Papiererzeugung dadurch eingetreten daß der in Deutſch
land vorhandene Schwefelkies ſeitens der Regierung beſchlagnahmt
wurde welcher zur Herſtellung von Holzzellſtoff unentbehrlich iſt
Die deutſchen Zellſtoff Fabriken die ja ſchon durch die vorer
wähnten Einſchränkungen nur etwa 60 bis 65 Prozent ihrer
früheren Erzeugung herzuſtellen in der Lage waren können infolge
der Beſchlagnahme von Schwefelkies nunmehr etwa nur noch 40
is 50 Prozent bis auf weiteres ihrer früheren Fabrikation

herſtellen
Durch die fortwährenden Einberufungen auch des älteren Per

ſonals aus den Fabriken hat ſelbſtverſtändlich auch die Güte der
einzelnen Papierſorten ganz erheblich gelitten und es iſt auch
Aufgabe der Tagespyreſſe in dieſer Beziehung aufklärend in ihrem
Leſerkreiſe zu wirken daß die bisherigen Anſprüche welche die
Verbraucher an die Qualität der deutſchen Papiererzeugniſſe ge
att haben während des Krieges weſentlich eingeſchränkt werden
müſſen

Zur Leimung des Papiers wurde bisher faſt ausſchließlich
amerikaniſches und auch auſtraliſches Harz verwendet Seit Aus
bruch des Krieges ſind ſelbſtverſtändlich alle Zufuhren die über
Frankreich England Holland und die deutſchen Häfen hereinkamen
abgeſchnitten Die wenigen Mengen die jetzt noch über nordiſche
Häfen in Deutſchland eingehen decken nicht bei weitem den jetzigen
Bedarf weil die augenblickliche Papierherſtellung nicht entfernt
den heutigen Papierbedarf befriedigen kann

Der Preis für Baumharz iſt infolge dieſer Umſtände von etwa
20 Mk bis auf 130 Mk für den Doppelzentner geſtiegen und
oußerdem ſind die Qualitäten bedeutend geringer geworden Es
beſteht ſogar heute eine Harzleimnot die ſich auch in der ge
ringeren Leimfeſtigkeit aller Schreib und Briefpapiere bemerkbar
macht Auch in dieſer Beziehung werden die Verbraucher ihre bis
herigen hohen Anſprüche einſchränken müſſen Wenn der Krieg
noch lange dauert und Erſatzſteff nicht oder nur in ganz beſchränk
tem Maße beſchafft werden kann ſo werden wir uns damit ab
finden müſſen nur mit dem Bleiſtift und Urkunden nur mit dem
Kopierſtift zu ſchreiben

Jnfolge der andauernden Preiserhöhungen ſeitens der Pa
pierfabrikanten mußte naturgemäß auch die große Jnduſtrie der
Papier verarbeitung und veredelung ihre Ver
kaufspreiſe entſprechend erhöhen Die Vereinigung
Kartonpapier hat in kurzen Zwiſchenräumen ihre Preiſe um

etwa 18 20 Prozent und der Verein der deutſchen Briefumſchlag
fabrikanten ebenfalls ſeit Ausbruch des Krieges um 20 Prozent
erhöht Alle übrigen Papierverarbeiter und Papier Großhändler
auch diejenigen die keiner Berufsvereinigung angehören mußten
das gleiche tun

Weitere Preiserhöhungen ſind ſelbſtverſtändlich nicht abzu
wenden und in unterrichteten Kreiſen fürchtet man ſogar eine
Papiernot wenn durch den länger anhaltenden Weltkrieg die
3 für die Einfuhr der wichtigſten Rohſtoffe geſperrt bleiben
ollten

Lengericher PortlandZementKalkwerke zu Münſter i W
Der Rohüberſchuß beträgt 1 042 476 1 382 756 Mark der Rein
gewinn nur 5611 i V 177 900 Mark die Dividende fällt aus
i V 7 Prozent

Zuckerfabrik Salzwedel Die Geſellſchaft verteilt für 1914/17
nach 134 535 1 V 145 134 Mk Abſchreibungen aus 85 777 Mk
83 708 Mk Reingewinn auf 1,08 Mill Mk Aktienkapital wieder

6 Prozent Dividende weiſt der Reſerve 10 293 10 045 Mk zu
und trägt 3584 763 Mk vor

Waſſerftände
bedeutet über unter Nulh

Elbe 24 Juni

Außj e hen Roßlau 7 0,24Dresden 2,03 Barby 0,37Torgau 0,26 Schönebeck 25Wittenberg 0,82 Magdeburg 0,507

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brink mann
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Permiſchtes uſw J V
Hans Natonek für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Alber
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
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